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Bezirksklasse Herren SN-West

SV Rot-Weiß Allershausen : TSV Einigkeit Sievershausen 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

9:3 Auswärtssieg in der Bezirksklasse Herren SN-West für 
den TSV Einigkeit Sievershausen

Am 16. Spieltag der Bezirksklasse Herren SN-West traf der SV Rot-Weiß Allershausen am
Freitagabend auf die Gäste vom TSV Einigkeit Sievershausen. Aus dem Mannschaftskampf gingen
die Gäste mit 9:3 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von
Carsten Oppermann, der in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt
unter diesen Mannschaftskampf setzte Maik Schwerdtfeger, mit dem finalen neunten Punkt für sein
Team.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Hoika / Friebe ihre
Gegner Schmidt / Schwerdtfeger beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Lang / Warneke beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Oppermann / Schwerdtfeger.
Kaum Chancen ließen dagegen Bolte / Sauder bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegner
Schwerdtfeger / Sittig. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Christian Hoika letztlich
parat, um Ole Schmidt final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Zwei Sätze lang
fand Andreas Friebe gegen Carsten Oppermann das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich
umstellte und das Spiel doch noch mit 4:11, 10:12, 11:6, 11:7, 11:5 gewann. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Das folgende Einzel zwischen Detlef
Lang und Stefan Schwerdtfeger, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt
wurde, endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Einen Erfolg verpasste dann Gerrit
Bolte beim 1:3 gegen Maik Schwerdtfeger und verpasste somit einen überraschenden Erfolg. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 2:5. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Sebastian Sittig war indessen
der Gastgeber Manfred Sauder. Fünf Sätze beharkten sich Mathias Warneke und Sören
Schwerdtfeger, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der
TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Beim Stand von 3:6
gingen die Spitzenspieler des SV Rot-Weiß Allershausen und des TSV Einigkeit Sievershausen in
die Box. 2:3 endete derweil das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel
zwischen Christian Hoika und Carsten Oppermann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Andreas
Friebe beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Ole Schmidt. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Maik Schwerdtfeger war für Detlef Lang letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Rot-Weiß Allershausen am 15.03.2024 gegen den TSV
Germania Lauenberg versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 16.03.2024 gegen den SV Schwarz-Weiß Harriehausen mitnehmen.

 Statistik:
 SV Rot-Weiß Allershausen

Doppel: Hoika / Friebe 1:0, Lang / Warneke 0:1, Bolte / Sauder 1:0 
Einzel: C. Hoika 0:2, A. Friebe 0:2, D. Lang 0:2, G. Bolte 0:1, M. Sauder 1:0, M. Warneke 0:1 

 TSV Einigkeit Sievershausen
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Doppel: Oppermann / Schwerdtfeger 1:0, Schmidt / Schwerdtfeger 0:1, Schwerdtfeger / Sittig 0:1 
Einzel: C. Oppermann 2:0, O. Schmidt 2:0, M. Schwerdtfeger 2:0, S. Schwerdtfeger 1:0, S.
Schwerdtfeger 1:0, S. Sittig 0:1


